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Herren Verbandsliga Süd

TuS Metzingen : SSV Reutlingen 
Samstag, 10.02.2024, 18:00 Uhr

SSV Reutlingen spielt unentschieden beim TuS Metzingen

Im Spiel der Herren Verbandsliga Süd traf der TuS Metzingen am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den SSV Reutlingen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann
das Schlussdoppel Sefried / Sefried, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für ihre Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Anja Brodbeck,
die ihre Partien allesamt gewann.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Skokanitsch /
Skokanitsch die Partie gegen Reutebuch / Renz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Tamm / Sulz bei ihrer Pleite gegen Sefried /
Sefried. Lange / Brodbeck hatten gegen Jehle / Metzger bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für das Team verpasste Martin Skokanitsch bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Thomas Sefried. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Marc Skokanitsch konnte im
Spiel gegen Moritz Sefried einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Silas Tamm seinen Gegner Michael Renz beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Die richtige Herangehensweise hatte Anja Brodbeck beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Jan Reutebuch von Beginn an. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Einen Sieg verpasste Wolfram Sulz indes bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Metzger und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Sulz endete. Leonard Lange bezwang anschließend Jonas Jehle in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Metzingen und des SSV
Reutlingen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Martin Skokanitsch derweil
die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Moritz Sefried abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Sefried
nun 13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Eher
wenig Gegenwehr bekam Marc Skokanitsch beim 11:4, 12:10, 11:5 von Thomas Sefried. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:10 für Skokanitsch und 9:8 für Sefried
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen Zähler für das Team verpasste Silas Tamm bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jan Reutebuch. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reutebuch endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Anja Brodbeck und Michael Renz entschieden, das Anja Brodbeck letztendlich gewann. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfram Sulz im Match gegen Jonas Jehle, das 0:
3 verloren ging. Trotz 1:0 Satzführung verlor Leonard Lange sein Spiel gegen Markus Metzger
letztlich mit 1:3. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen
endete und von Lange verloren wurde. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ein Satz
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reichte nicht, weshalb Skokanitsch / Skokanitsch die Begegnung gegen Sefried / Sefried mit 1:3
verloren. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2024
gegen den SV Böblingen, während der SSV Reutlingen am 17.02.2024 gegen den TTC Ergenzingen
antritt.

 Statistik:
 TuS Metzingen

Doppel: Skokanitsch / Skokanitsch 1:1, Tamm / Sulz 0:1, Lange / Brodbeck 1:0 
Einzel: M. Skokanitsch 0:2, M. Skokanitsch 2:0, S. Tamm 1:1, A. Brodbeck 2:0, W. Sulz 0:2, L.
Lange 1:1 

 SSV Reutlingen
Doppel: Sefried / Sefried 2:0, Reutebuch / Renz 0:1, Jehle / Metzger 0:1 
Einzel: M. Sefried 1:1, T. Sefried 1:1, J. Reutebuch 1:1, M. Renz 0:2, J. Jehle 1:1, M. Metzger 2:0


